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In Kärnten sind die Treibhausgasemissionen 
seit 2000 leicht gesunken.
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Österreich

Kärnten

Gesamt kommen 48 % des Kärntner 
Energieverbrauchs aus Öl, Gas oder Kohle.

Verkehr Wärme Strom

90 % 43 %

90 % 68 %

48 %

67 %

8 %

28 %
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GESAMTAnteil fossiler 
Energie am
Verbrauch 2017
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Die Transformation ist herausfordernd, 
aber schaffbar. Und sie lohnt sich.

Verkehr Wärme Strom

Öffentlicher 
Verkehr

Elektromobilität Sanierung

Erneuerbare 
Wärme

Ausbau der 
erneuerbaren 
Erzeugung
Grüner 
Wasserstoff
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Der Strombedarf wird stark steigen. 
Es gilt, heimische Erneuerbare zu nutzen.

6
Verbrauch

2017

5
Deckung

2017

Nettoimporte

2017
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2050

Strommengen für 
Kärnten in TWh, 
gerundet

max. Bedarf

Erzeugung

8
Bedarf
2050

Gesamtpotenzial
2050

klimaneutral
2050 15

max.



Windkraft

Wasserkraft

Photovoltaik

Kärntner Energie aus Wind, Wasser und 
Sonne können fossile Energien ersetzen.

ô
1 bis5 TWh (Freifläche)

rund 1 TWh (Gebäude)

1 bis2 TWh

1 bis2 TWh

Zusätzliche Potenziale, gerundet 6

Zusätzliche Potenziale 
in Summe, gerundet 

4 bis 10 TWh 



Windkraft

Wasserkraft

Photovoltaik

Kärntner Energie aus der Sonne

ô
1 bis5 TWh 
(Freifläche)

rund 1 TWh 
(Gebäude)

Zusätzliche Potenziale 6

15 - 65 
Fußballplätze 
pro Kärntner 
Gemeinde

rund 180.000 
Häuser



Windkraft

Wasserkraft

Photovoltaik

Kärntner Energie aus Wind

1 bis2 TWh

Zusätzliche Potenziale 6

Anteil Kärnten 
am nationalen 
Ausbauziel 
#2030



Windkraft

Wasserkraft

Photovoltaik

Kärntner Energie aus Wasser

1 bis2 TWh
(aktuell rund 4 TWh Erzeugung)

Zusätzliche Potenziale 6

Größter Teil durch 
zusätzlichen Ausbau 
sowie Repowering, 
Effizienz ebenfalls 
relevant ς(Pump-) 
Speicherkraftwerke zur 
Systemstabilität



B
ild

cr
e

d
it:

T
a

u
e

rn
w

in
d
p
a

rl, 
K

la
u
s
 R
o
ck

e
n

b
a

u
e

r


